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Der Spielball wurde 

heute gespendet von 
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Liebe Mitglieder, Freunde, Sponsoren 
und Fans des MSC Puma Kuppenheim, 

liebe Gäste aus nah und fern, 

ein ereignisreicher und sportlich hoch-
klassiger Mai liegt hinter unserem Verein. 
Wochen voller Motorsport, Gemeinschaft, 

Einsatz und Emotionen haben unsere 
Vereinsanlage erneut zu einem Treffpunkt für Motorsport-
freunde aus der gesamten Region gemacht. Besonders 

freut es uns als Vorstand, dass sich einmal mehr gezeigt 
hat, wie lebendig und vielseitig unser Vereinsleben ist. 

Bereits am 10. Mai stand das Motorrad-Turniersport-
Training auf dem Programm. Bei bestem Motorsportwet-
ter konnten unsere Fahrer ihr Können verbessern und 

wichtige Trainingseinheiten absolvieren. Gerade im Tur-
niersport zeigt sich immer wieder, wie viel Präzision, Kon-

zentration und Fahrzeugbeherrschung notwendig sind. 
Schön zu sehen war vor allem die Begeisterung der Teil-
nehmer und Zuschauer. 

Der Vatertag am 14. Mai entwickelte sich rund um unser 
Clubhaus erneut zu einem beliebten Treffpunkt für zahl-
reiche Besucher. Wandergruppen, Motorradfahrer und 

Familien sorgten für eine tolle Stimmung auf unserem 
Vereinsgelände. Parallel dazu war ein ADAC E-Bike-Kurs 

geplant, der aufgrund der schlechten Wetterprognosen 
jedoch auf den 20. Juni verschoben werden musste. Ge-
rade die Themen Sicherheit, Fahrtechnik und der richtige 

Umgang mit modernen E-Bikes gewinnen immer mehr an 
Bedeutung und stoßen auf großes Interesse. 
Am 16. Mai folgte mit dem Unimog Teilemarkt ein weite-

res Highlight. Schon früh am Morgen füllte sich unser 
Gelände mit Ausstellern, Schraubern, Sammlern und 

Technikbegeisterten. Der Austausch unter Gleichgesinn-
ten und die besondere Atmosphäre machten auch diese 
Veranstaltung wieder zu einem vollen Erfolg. 
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Sportlich wartete dann am 17. Mai ein absoluter Höhe-

punkt auf uns. Im Jugendspiel gegen den MSC Ubstadt-
Weiher zeigte unser Nachwuchs erneut großen Einsatz 

und viel Leidenschaft. Es macht uns als Verein stolz zu 
sehen, wie sich unsere jungen Spieler Woche für Woche 
weiterentwickeln und mit Begeisterung den Motoball-

sport leben. 
Am Nachmittag folgte schließlich das Bundesliga-
Topspiel gegen den MSC Ubstadt-Weiher – ein Duell, auf 

das ganz Motoball-Deutschland blickte. Vor einer beein-
druckenden Kulisse von rund 800 Zuschauern zeigte 

unsere Mannschaft eine überragende Leistung und 
konnte das Spitzenspiel souverän mit 12:3 Toren für 
sich entscheiden. Die Zuschauer erlebten Motoball auf 

höchstem Niveau – mit Tempo, Leidenschaft und gro-
ßem Kampfgeist. Solche Spiele zeigen eindrucksvoll, wa-

rum Kuppenheim als Motoball-Stadt bekannt ist. 
Direkt im Anschluss begann bereits die nächste große 
Herausforderung: der Aufbau unseres großen Motor-

sportfestes. Beim Zeltaufbau am 18. Mai packten wieder 
zahlreiche Helferinnen und Helfer mit an. Genau dieser 
Zusammenhalt macht unseren Verein aus und ist die 

Grundlage dafür, dass Veranstaltungen dieser Größen-
ordnung überhaupt möglich sind. 

Vom 22. bis 26. Mai stand dann unser großes Motor-
sportfest im Mittelpunkt. Über mehrere Tage hinweg 
wurde auf unserem Vereinsgelände gefeiert, gelacht und 

gemeinsam Motorsport erlebt. Ob Festzeltbetrieb, Mu-
sikveranstaltungen, Treffen oder gesellige Stunden – das 
Fest bot für Jung und Alt zahlreiche Höhepunkte und 

zeigte erneut, wie stark unser Verein in der Region ver-
wurzelt ist.  

Nach intensiven Festtagen ging es am 27. Mai direkt 
weiter mit dem Zeltabbau. Auch hier zeigte sich wieder 
der enorme Einsatz unserer Mitglieder und Unterstüt-

zer, die mit großem Engagement dafür sorgten, dass al-
les reibungslos ablief. 
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Mit sportlichen Grüßen 
Ralf Stößer 

1,Vorsitzender  

MSC Puma Kuppenheim 

Und heute wartet bereits der nächste sportliche Höhe-

punkt auf uns. Mit dem MSC Comet Durmersheim gas-
tiert ein traditionsreicher und kampfstarker Gegner in 

Kuppenheim. Bereits im Jugendspiel dürfen sich die Zu-
schauer auf spannende Duelle und engagierten Nach-
wuchssport freuen. Im anschließenden Bundesligaspiel 

wird unsere Mannschaft erneut alles geben, um den 
nächsten wichtigen Sieg einzufahren und den Fans at-
traktiven Motoballsport zu bieten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle allen Hel-
ferinnen und Helfern, Sponsoren, Unterstützern, Freun-

den des Vereins sowie natürlich unseren treuen Zuschau-
ern. Ohne euren Einsatz wäre all das nicht möglich. 
Wir wünschen allen Gästen spannende und faire Spiele, 

schöne Stunden auf unserem Vereinsgelände und einen 
angenehmen Aufenthalt beim MSC Puma Kuppenheim. 
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Heutiger Gegner: MSC Comet Durmersheim 

Zum heutigen Spiel der Motoball-

Bundesliga begrüßen wir die Mann-
schaft des MSC Comet Durmersheim 

sowie ihre mitgereisten Fans recht 
herzlich in Kuppenheim. Im Hinspiel 
in Durmersheim erwischte der MSC 

Puma den besseren Start, doch der 
Altmeister fand zwischenzeitlich wie-
der zu seiner gewohnten Stärke zu-

rück. Aktuell präsentiert sich jedoch auch der MSC Puma 
in bestechender Form, so dass es für den MSC Comet al-

les andere als einfach werden dürfte, heute Punkte aus 
Kuppenheim zu entführen.  
Wir wünschen Ihnen ein spannendes Motoballspiel, gute 

Unterhaltung und allen Akteuren einen verletzungsfreien 
Verlauf.  
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Heutiger Gegner der Jugend:  

MSC Comet Durmersheim 

Zum heutigen Spiel der dmsj-

Jugendrunde begrüßen wir die Mann-
schaft des MSC Comet Durmersheim 

sowie ihre mitgereisten Fans recht 
herzlich hier in Kuppenheim. Im Hin-
spiel in Durmersheim konnten die Pu-

ma- Junioren überzeugen, mussten 
jedoch bei ihrem letzten Heimauftritt 
eine deutliche Niederlage hinnehmen. 

Ob sie inzwischen wieder zu ihrer gewohnten Stärke zu-
rückgefunden haben, wird sich im heutigen Spiel zeigen. 

Wir wünschen Ihnen ein spannendes 
und unterhaltsames Motoballspiel so-
wie allen Spielern einen verletzungs-

freien Verlauf.  
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Keine Wiedergutmachung für die Puma-Junioren  
 

Beim Heimspiel der Puma-Junioren am 

Sonntag, 17.05.26, gegen den MSC Ubstadt-
Weiher, blieb die erhoffte Wiedergutma-
chung für die unglückliche Niederlage im 

Hinspiel aus. Einstellung und Kampfgeist 
stimmten zwar, 
doch die Gäste präsentierten 

sich insgesamt stärker und 
hatten zudem das bessere 

Schussglück auf ihrer Seite. 
Am Ende mussten sich die Pu-
mas mit 2:5 geschlagen geben. 

Die beiden Treffer für Kuppen-

heim erzielte Leon Weingärtner. 
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Galavorstellung im Spitzenspiel 
 

Eine echte Galavorstellung der Pumas bekamen die rund 

800 Zuschauer beim Spitzenspiel am Sonntag, 17.05.26, 
gegen den MSC Ubstadt-Weiher zu sehen. Bis zur Halb-
zeit war es allerdings ein Spiel auf Augenhöhe mit zahlrei-

chen hochkarätigen Torchancen auf beiden Seiten. Ein 
großer Rückhalt seiner Mannschaft war Puma-Keeper 
Marvin Sloma, der mit mehreren Glanzparaden immer 

wieder für Begeisterung sorgte. Die Führung für den MSC 
Puma erzielte Julian Bitterwolf in der 13. Minute. Diese 

hielt jedoch nicht lange, denn nur zwei Minuten später 
glich Luca Böser aus. 
Im zweiten Abschnitt brachte Jannis Schmitt die Pumas 

in der 34. Minute erneut in Führung. Per Strafstoß er-
höhte Dominik Mückenhausen in der 38. Minute auf 3:1. 

Nach der Pause kamen die Pumas immer besser ins Spiel 
und bauten ihre Führung durch die Tore von Max Sch-
mitt (47.) und Jannis Schmitt (49.) auf 5:1 aus. Auch ein 

gegen den MSC Pu-
ma verhängter 
Strafstoß brachte 

Ubstadt-Weiher 
nicht zurück ins 

Spiel - Torhüter 
Marvin Sloma pa-
rierte sicher, und 

wurde mit tosendem 
Applaus gefeiert. In 
der Folge ließ sich 

Jan Zoll zu einer 
Unsportlichkeit hin-

reißen und wurde 
vom Schiedsrichter 
mit der Roten Karte 

des Feldes verwie-
sen.  
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Doch auch in Unterzahl gaben sich die Gäste zunächst 

nicht geschlagen und sorgten weiterhin für Gefahr vor 

dem Kuppenheimer Tor. Im Schlussabschnitt folgte dann 

der große Auftritt von Jannis Schmitt, der mit seinem 

Hattrick (61./65./66.) auf 8:1 erhöhte und damit für die 

Vorentscheidung sorgte. Julian Bitterwolf (70.) und Timm 

Anselm (72.) schraubten das Ergebnis auf 10:1. Marco 

Weis (73.) konnte per Strafstoß, den er sicher verwandel-

te, auf 10:2 verkürzen. Auch in den letzten Minuten 

schenkten sich beide Mannschaften nichts. Zunächst traf 

Timm Anselm (75.) zum 11:2, ehe erneut Marco Weis 

(76.) den Treffer zum 11:3 erzielen konnte. Den Schluss-

punkt zum 12:3 Endstand in der Spitzenbegegnung setz-

te schließlich Jannis Schmitt in der 78. Minute. 
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2011 nach dem Endspiel in Ubstadt-Weiher gegen den SVB Lever-

kusen war die Enttäuschung groß nach dem verlorenen Endspiel. 

Kuppenheim verliert mit 7:6 n.V/E 

Aus unserem Archiv 
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Mannschaftskader des  

MSC Puma Kuppenheim Jugend 

Mechaniker: Christian Sock, Karl-Heinz Lang 

Christian Kohm 

Trainer:  Jannis Schmitt, Thomas Schmitt 

Sportleiterin: Patricia Sock 

  

Im Tor:  

Nr.1 Elias Merkel 

Nr.22 Emilio Luca Freier 

  

Im Feld:  

Nr.2 Kilian Merkel 

Nr.4 Ben Schmitt 

Nr.6 Leon Weingärtner 

Nr.7 Luca Kohm 

Nr.8 Roland Varga 

Nr.9 Anton Sock 

Nr.10 Tim Schmitt 

Nr.13 Paul Sock 
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Mannschaftskader des  

MSC Comet Durmersheim Jugend 

Mechaniker: René Berndt , Christoph Stitz  

Trainer Michael Jockers , Sven Bücher  

Sportleiter Marco Herr  

  

Im Tor:  

Nr.1 Younes Zaoui 

  

  

Im Feld:  

Nr.2 Malik Zaoui 

Nr.6 Espen Seiber 

Nr.7 Niko Haak 

Nr.8 Julian Süss 

Nr.9 Noah Hanuschka 

Nr.10 Valentin Berndt 
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 Mannschaftskader des  

MSC Puma Kuppenheim 

Mechaniker: Martin Möst, Jürgen Karcher 

Trainer:  Benjamin Walz, Robin Faisz 

Sportleiter: Benjamin Walz 

Betreuer: Bastian Schubert 

Im Tor:  

Nr.1 Timo Kistner 

Nr.11 Marvin Sloma 

  

Im Feld:  

Nr.4 Kay Görig 

Nr.5 Elias Rhaouate 

Nr.6 Timm Anselm 

Nr.7 Max Schmitt 

Nr.8 Julian Bitterwolf 

Nr.9 Dominik Mückenhausen  

Nr.10 Jannis Schmitt  
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Mannschaftskader des  

MSC Comet Durmersheim 

Mechaniker: Jürgen Kalfass, Daniel Dudy 

Sportleiter: Norman König 

Trainer: Patrick Palach, Philipp Roth 

  

Im Tor:  

Nr.24 Julian Nikqi 

Nr.33 Timo Brunner 

  

Im Feld:  

Nr.5 Kevin Tritsch 

Nr.6 Jascha Pelic 

Nr.8 Daniel Kiba 

Nr.9 Norman Brunner 

Nr.11 Patrick Licht 

Nr.13 Dennis Ring 

Nr.18 Gero Pelic 
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Gut besuchter Unimog-Teilemarkt 
 

Gut besucht war der 

Unimog-Teilemarkt 
am Samstag, 
16.05.26, den der 

Unimog-Club Gag-
genau traditionell 
einmal im Jahr auf 

dem Motoballplatz 
des MSC Puma aus-

richtet. Zahlreiche Händler aus nah und fern boten den 
Besuchern alles rund um den Unimog an, so dass so 
manches begehrte Ersatzteil den Besitzer wechselte. In 

angenehmer Atmosphäre wurde gestöbert, gefachsimpelt 
und gehandelt. Das Team des MSC Puma sorgte dabei 

bestens für das leibliche Wohl der Gäste. 
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Pic`s für Kids 
Bilder nicht nur für die Jüngsten 

RayKun 

SüdElvis 
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Aus unserem Archiv 

Deutsche Nationalmannschaft Europameister 2015 

Steilwandfahren bei der EM 2015 in Kuppenheim 
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Wichtige Erfahrungen und gute Ergebnisse 

für Puma SimRacer 

Wenn beim MSC Puma Kuppenheim die Motoren nur 

noch digital heulen, ist beim MSC Puma längst klar: Die 

SimRacer sind im Einsatz. Die längst bekannte Sparte 

des Vereins hat sich in den vergangenen Rennen ein-

drucksvoll in Szene gesetzt – mit starken Ergebnissen, 

spektakulären Aufholjagden und bemerkenswerter Kon-

stanz. 

Ein besonderes Ausrufezeichen setzte das Team beim Sai-

sonfinale des GHD-Ü40-Cups auf der legendären Nür-

burgring-Nordschleife. Auf der 24h-Variante der „Grünen 

Hölle“ gingen gleich sechs Puma-Fahrer in der GT3-Serie 

an den Start – und lieferten ab.  

Drei Top-10-Platzierungen sprechen für sich: Alex fuhr 

auf einen starken sechsten Platz und verteidigte damit 

auch Rang sechs in der Gesamtwertung nach elf Läufen. 

Thorsten steuerte als Neunter ebenfalls ein Spitzenergeb-

nis bei. Markus zeigte eine beeindruckende Aufholjagd 

und kämpfte sich von Platz 22 bis auf Rang zehn nach 

vorne. Auch Jens, Daniel und Uwe bewiesen auf der 

schwierigsten Strecke im Kalender Kampfgeist und Aus-

dauer. 
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Dass der MSC Puma nicht 

nur auf der Nordschleife 

bestehen kann, zeigte das 

Team auch im ADAC Sim-

Racing Supercup TC in 

Mugello. Nico, Pit und Ni-

klas präsentierten sich 

dort als geschlossene Einheit in einem engen, kampfbe-

tonten Tourenwagenfeld. Nico überzeugte mit konstant 

starken Rundenzeiten, Pit mit Übersicht und Erfahrung, 

Niklas mit mutigen Überholmanövern und offensivem 

Fahrstil.  

Trotz harter Zweikämpfe und spürbarem Reifenverschleiß 

in der Schlussphase brachten alle drei ihre Fahrzeuge si-

cher ins Ziel – ein solider Saisonauftakt mit klar erkenn-

barer Pace. 

Auch am Red Bull Ring zeigte der MSC Puma sein Poten-

zial. Alex glänzte im ersten Lauf mit einem Top-5-

Ergebnis. Jens, Daniel und Markus überzeugten mit star-

ken Aufholjagden, mussten aber auch erleben, wie 

schnell Kontakte und Dreher ein gutes Resultat kosten 

können. Genau diese Mischung aus Tempo, Risiko und 

Reaktion macht den digitalen Motorsport aus – und der 

MSC Puma bewies dabei immer wieder Moral. 

Das Rennen in Sebring wurde schließlich zum Sinnbild 
für genau diesen Kampfgeist. Technische Probleme im 

Qualifying, Kollisionen und ein Reparaturstopp warfen 
Markus zurück. Trotzdem brachte er das Rennen ins Ziel.  
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Puma Supporters:  

Sonntag, 15 Uhr 

 

Ob schon um 12:30 Uhr zur Jugend oder um 15 Uhr zum Start, 

die Puma Supporters kommen spätestens mit Anpfiff voll in Fahrt. 

Die Fahnen und manchmal auch Pyros bereit, 

macht sich gute Stimmung an der Stehstufe breit. 

 

Zu Beginn hält sich der ein oder andere vielleicht noch zurück, 

doch spätestens im zweiten Viertel wird laut geschrien und die 

Schals werden gezückt, 

Sie singen: „16-mal Deutscher Meister und zehn Mal den Pokal“ 

in jedem Jahr ändert sich diese Zahl. 
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Als Puma-Gegner tun nicht nur die Gegentore weh, 

denn dann hört man auch noch dieses Super Puma Ole 

Doch nicht nur mit Gesang feuern die Supporters an, 

da gibt es noch was, das nicht jeder leiden kann. 

 

Eines macht sie besonders stark 

dieser immer wieder hörbare Trommelschlag. 

Und ist die Stimmung außer Rand und Band, 

hat der Trommler immer Blasen an der Hand. 

 

Und wer sich jetzt immer noch nicht um Motoball schert, 

dem sei gesagt: Der Puma ist immer eine Reise wert! 
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Aus unserem Archiv 

Nach dem Endspiel1973 

Neujahrsfeier im Clubhaus 1973 
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Impressum: 

Herausgeber:  MSC Puma Kuppenheim e.V.  

   Eichetstr. 39, 76456 Kuppenheim     

   www.pumakuppenheim.de 

Redaktion:   Ralf Stößer, Aaron Straub 

   Patrick Altmann, Hans-Georg Prestenbach  

Bilder:   Ray Kun, Marcus Ludwig, Puma-Archiv 

Bei Fragen zum Puma-Bläddl können Sie gerne das gesamte Redaktionsteam 

ansprechen oder uns eine E-Mail senden: pumakuppenheim@gmail.com  

Unser Partner in Sachen 

Wurst und Fleisch 

mailto:pumakuppenheim@gmail.com
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…… und dann war da noch: 

weitere Termine: 

06.07.    MBV Budel - MSC Puma (Pokal) 

13.06. 15:30 Uhr  MBV Budel - MSC Puma (Jugend) 
13.06. 18:00 Uhr  MBV Budel - MSC Puma 

21.06. 15:00 Uhr  MSC Puma - MSC Philippsburg 

Gründungsmitglied Richard Wetzel bei der Rebenpflege. 


